
wissenschaftlicher Kommunismus

gesellschaftliche Entwicklung zu 
schaffen; zugleich orientiert sie auf 
die rasche Überführung der Erkennt
nisse in die Praxis, auf die Entwick
lung der angewandten Forschung, um 
den wissenschaftlich-technischen Fort
schritt zu beschleunigen. Wachsende 
Bedeutung kommt auch den marxi
stisch-leninistischen Gesellschaftswis
senschaften zu. „Die Erforschung der 
Gesetzmäßigkeiten der entwickelten 
sozialistischen Gesellschaft soll dazu 
beitragen, Varianten und Lösungs
wege für neue und heranreifende 
ökonomische, soziale, kulturelle und 
ideologische Aufgaben zu erarbeiten“ 
(ebenda, 47). Dabei gilt immer 
mehr, daß der weitere gesellschaft
liche Fortschritt objektiv das enge 
Zusammenwirken von Natur-, tech
nischen und Gesellschaftswissenschaf
ten verlangt. —dialektischer und 
historischer Materialismus

wissenschaftlicher Kommunismus
(oder wissenschaftlicher Sozialismus): 
im weiteren Sinne die gesamte Theo
rie des Marxismus-Leninismus, das 
System seiner philosophischen, öko
nomischen und sozialpolitischen An
schauungen; im engeren Sinne wird 
unter dem w. K. ein Bestandteil des 
-*• Marxismus-Leninismus verstan
den, nämlich die Lehre von der welt
historischen Mission der Arbeiter
klasse, vom -»■ Klassenkampf des 
Proletariats, von der sozialistischen 
Revolution und der —► Diktatur des 
Proletariats, vom nationalen Befrei
ungskampf, von der Strategie und 
Taktik der kommunistischen Bewe
gung, vom Aufbau des Sozialismus 
und Kommunismus sowie von der 
Leitung der sozialistischen und kom
munistischen Gesellschaft.
Der w. K. beruht in theoretischer 
Hinsicht auf der marxistisch-leninisti
schen Philosophie und politischen 
Ökonomie, denn er ist die gesetz
mäßige und notwendige Schlußfolge
rung aus ihren grundlegenden Er
kenntnissen, und zugleich vollendet 
er die Theorie des Marxismus-Leni-
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nismus. Seiner sozialen Grundlage 
nach ist der w. K. theoretischer Aus
druck des revolutionären Klassen
kampfes des Proletariats und der 
proletarischen Bewegung überhaupt. 
Er verarbeitet und formuliert die Er
fahrungen der internationalen Arbei
terbewegung im revolutionären 
Kampf gegen den Imperialismus und 
beim Aufbau der kommunistischen 
Gesellschaftsformation.
Den Gegenstand des w. K. als Theo
rie bilden die sozialpolitischen Ge
setzmäßigkeiten der Entstehung und 
Entwicklung der kommunistischen 
Gesellschaftsformation. Dies sind vor 
allem die Gesetzmäßigkeiten des re
volutionären Kampfes der Arbeiter
klasse der kapitalistischen Länder 
gegen die Bourgeoisie, die Gesetz
mäßigkeiten der antiimperialistischen 
nationalen Befreiungsbewegung und 
die Gesetzmäßigkeiten des sozialisti
schen und kommunistischen Aufbaus 
in den Ländern des sozialistischen 
Weltsystems. Diese Gesetzmäßigkei
ten charakterisieren den Inhalt des 
gegenwärtigen revolutionären Welt
prozesses in seiner Einheit. Wie der 
Marxismus-Leninismus insgesamt ist 
auch der w. K. eine Anleitung zum 
praktischen revolutionären Kampf. 
Er beschränkt sich nicht darauf, die 
objektiven Gesetzmäßigkeiten des 
revolutionären Weltprozesses zu er
forschen und darzustellen, sondern 
weist zugleich auch die Wege und • 
Mittel, wie diese Gesetzmäßigkeiten 
bei der Leitung der sozialen Prozesse, 
insbesondere beim Aufbau der sozia
listischen und kommunistischen Ge
sellschaft, effektiv ausgenutzt und an
gewandt werden können. Der w. K. 
bildet zusammen mit den anderen Be
standteilen des Marxismus-Leninis
mus die theoretische Basis für die 
Ausarbeitung der wissenschaftlich be
gründeten Politik der marxistisch- 
leninistischen Parteien und der sozia
listischen Staaten.
Der w. K. ist wie der Marxismus- 
Leninismus insgesamt seinem Wesen 
und seinem Inhalt nach eine inter-


